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mein ganz persönliches Beispiel zeigt: Ich 
war vor vielen Jahren mit meinen kleinen 
Kindern im Auto auf der Autobahn un-
terwegs, als ich folgende Botschaft ver-
nahm: „Abfahren!” Nachdem ich diesem 
Impuls gefolgt war, erfuhr ich, dass sich 
nur wenige Kilometer später ein schwerer 
Autounfall ereignet hatte.

3. Emotionale Ebene:
Emotionen wie Angst, Mangel, Neid 
entfernen uns von unserer Seelenfüh-
rung. Im Gegenzug näherst du dich ihr 
immer dann, wenn du im Zustand tiefer 
Verbundenheit verhaftet bist: An Orten 
und im Kontakt mit Menschen, die dich 
berühren, in liebevoller stiller Zeit mit 
dir selbst oder im „Flow” – also jenem 
Zustand völliger Vertiefung und rest-

losen Aufgehens in einer Tätigkeit, die 
dich Raum und Zeit vergessen lassen. 
Jene Verbundenheit lässt dich Freude, 
Leichtigkeit und Liebe empfinden. Wenn 
du diesen Emotionen folgst, erfährst 
du dich getragen in Einheit mit deiner 
Göttlichkeit.

Je weiter wir uns von der 
Stimme unserer Seele entfernen, 
desto lauter werden ihre Signale

Unsere Intuition hat die Macht, sowohl 
Unglück abzuwenden als auch tie-
fes Glück zu ermöglichen. In Form von 
Bauchgefühlen, Geistesblitzen und tie-
fer Verbundenheit erinnert unsere Seele 
uns in feinen Tönen daran, unserer in-
neren Weisheit zu folgen. Indem wir ihre 

Botschaften wieder zur Königin unseres 
inneren Navigationssystems erheben, 
kehren wir zurück auf den Pfad unserer 
Seelenführung. Verbunden mit unserer 
Intuition lernen wir, uns selbst zu ver-
trauen, erfahren Selbstermächtigung und 
Selbstwirksamkeit. Sie sind der wahre 
Schlüssel für ein erfülltes Leben. Denn 
dafür bist du hier. Du bist ein göttliches 
Wesen. Du bist hier, um Erfahrungen zu 
machen und deinen ureigenen Schatz in 
die Welt zu tragen. Und du hast jederzeit 
die Möglichkeit, dir wieder zu begegnen.

Im Soul Talk trittst du in 
liebevollen Kontakt mit 
deiner Seelenführung. 
www.alexandravonpeter.com
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"Da gibt es eine Stimme in dir, 
die keine  Worte benutzt.   Höre ihr zu“

R U M I

So liest du die Botschaften deiner  

Intuition
Die Stimme unserer Seele ist sehr viel zarter als die, mit der unser Verstand  

täglich zu uns spricht. Wie du den Zugang zu deiner Intuition 
findest, erklärt Alexandra von Peter

Als Kinder leben wir noch vollends in 
Einklang mit dieser innigen Wahr-

nehmung und vertrauen unterbewusst 
ganz intuitiv darauf, stets getragen zu 
sein. Spätere Prägungen binden dann 
aber vor allem den Verstand als Ober-
macht über unser Selbst ein und lassen 
uns den Weg unseres authentischen Selbst 
verlassen. Welche wertvollen Chancen je-
doch die Botschaften unserer Seele bereit-
halten und wie es uns gelingen kann, sie 
wieder in unser Leben zu integrieren, das 
erfährst du in diesem Text.

Wie die Welt Einfluss 
auf uns nimmt 

Im Laufe unseres Lebens entwickeln wir 
eine Art „Inneres Navigationssystem”, das 
unsere Werte prägt und uns Entscheidun-
gen treffen lässt. Um dies zu verdeutli-
chen, gebe ich meinen Klientinnen gerne 
folgendes Beispiel mit auf den Weg: Kin-
der essen, wenn sie hungrig sind, weinen, 
wenn sie traurig sind, und beschäftigen 
sich ausschließlich mit Dingen, die ihnen 
Freude bereiten. Wie keine andere Le-
bensphase, steht die Kindheit unter der 

magischen Überschrift unserer Seelen-
weisheit. Als Menschen leben wir alle ei-
ne kurze Zeit in diesem innigen Einklang.
Spätestens zum Schuleintritt rütteln der 
Kontakt zu anderen Menschen und ge-
sellschaftlichen Systemen an diesem 
freien Sein. Die Stimme unserer Seelen-
führung, also das, was wir Intuition nen-
nen, wird schrittweise auf leise gestellt: 
Wir erfüllen Erwartungen, richten uns 
nach Rollen, sind unentwegt verschiede-
nen Reizen ausgesetzt.

Wir kennen uns nicht – und doch weiß 
ich: Wenn du diese Zeilen hier liest, be-
rühren sie eine tiefe Weisheit in dir, die 
jenseits deines Wachbewusstseins liegt. 
Intuition bedeutet dem lateinischen 
Wortursprung nach „anschauen”, „genau 
hinsehen”. Und so lade ich dich ein, diese 
„intuitive Berührung”, wie ich sie nenne, 
mit offenem Herzen zu erforschen:

1. Physische Ebene:
Die Idee des berühmten „Bauchge-
fühls” kommt nicht von ungefähr. Es 
umfasst all das, was die intuitive Kör-
perwahrnehmung betrifft: Zum Beispiel 

Beklemmungsgefühle, ein plötzlicher 
Kälteschauer oder eine Gänsehaut. Si-
cher hast du vor einer wichtigen Ent-
scheidung auch schon mal „einen Kloß 
im Hals” gehabt oder kennst das Gefühl, 
dass sich dein Brustkorb zusammen-
zieht. Zu jenen Körpersignalen gehören 
aber auch vorfreudige, positive Empfin-
dungen, wie die „Liebe auf den ersten 
Blick”. Diese „Schmetterlinge im Bauch” 
geben dir den Hinweis: Da ist jemand, 
dem ich nahe sein will.

2. Mentale Ebene:
Manche Seelenbotschaften zeigen sich 
plötzlich und unmittelbar und sind sehr 
viel schneller als alle die, die dein Ver-
stand in der Lage ist zu bilden. Jene „Geis-
tesblitze” haben zwar keinen rationalen 
Ursprung, rufen aber dennoch einen star-
ken, dringenden Impuls in uns hervor, 
wie zum Beispiel das starke Bedürfnis je-
manden genau jetzt anzurufen oder der 
plötzliche Griff zu einem Buch, von dem 
du später sagen wirst, dass es deinem 
Leben eine wichtige Wendung gegeben 
hat. Vielleicht bewahrt dich deine Intui-
tion aber auch vor einem Unglück, wie 

Als Medium und Transformations-
coach begleitet Alexandra von Peter 
Frauen medial-sensitiv zurück in den 
lebendigen Ausdruck ihrer Potenziale.
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